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Projektbeschreibung

LAG-Name: 
 

Ggf. inhaltlich und finanziell beteiligte/r Projektpartner: 
Name/Organisation 

 
Name/Organisation 

 
Name/Organisation 

Ggf. Projektbetreiber (falls abweichend v. Antragsteller):

Name  Ansprechpartner/-in 

Ortsteil, Straße, Hausnummer  PLZ, Ort 

Telefon  E-Mail  

Projekttitel: (Vorhabenstitel) max. 60 Zeichen 

Kurze Vorhabensbeschreibung: max. 500 Zeichen

Kurze Beschreibung der Ausgangslage: (Ableitung Bedarf bzw. Antrieb für Durchführung des Projekts)

Antragsteller/-in (Vorname, Name bzw. Unternehmensbezeichnung) Ansprechpartner/-in

Ortsteil, Straße, Hausnummer PLZ, Ort Telefon

E-Mail Eingang bei LAG (Datum, Namenszeichen):

09.03.2024, GDE
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Kurze Beschreibung, was unmittelbar mit dem Projekt erreicht werden soll: 

Bestandteile des Projekts: (ggf. des Gesamtprojekts; welche Maßnahme/n genau mit LEADER gefördert werden sollen)
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Umsetzungsort: (falls außerhalb LAG-Gebiet, Begründung, warum Projekt dem LAG-Gebiet dient) 

geplanter Umsetzungszeitraum von   
Monat/Jahr 

   bis  
Monat/Jahr 

Projektart:   Einzelprojekt    Kooperationsprojekt

federführende LAG. (bei Kooperationsprojekt) 
 

weitere beteiligte LAGs:

Finanzierungsplan:

voraussichtliche Bruttokosten LEADER-Projekt:  
 

voraussichtliche Nettokosten LEADER-Projekt:   
 

voraussichtliche Finanzierung der Bruttokosten LEADER:

geplante Zuwendung aus LEADER:   
 

Eigenmittel Antragsteller:   
 

falls zutreffend zudem weitere Finanzierungsmittel:

  
:
  

  
:
  

  
:
  

  
:
  

  
:
  

Summe der Finanzierungsmittel: 
  

Eigenleistung als zuwendungsfähige Ausgaben geplant: (in voraussichtlichen Bruttokosten berücksichtigt)

  ja    nein

Bezug zur Lokalen Entwicklungsstrategie (LES):
Welchem Entwicklungsziel und Handlungsziel wird das Projekt zugeordnet? (Bezeichnung)
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Ggf. zu welchen/m weiteren Entwicklungsziel/en und/oder Handlungsziel/en trägt das Projekt bei? (Bezeichnung) 

Beschreibung der Bürger- und/oder Akteursbeteiligung:

Beschreibung des Nutzens für das LAG-Gebiet:

Beschreibung des Innovationsgehalt:

Darstellung der Vernetzung zwischen Partnern und/oder Sektoren und/oder Projekten:

Partner: 

Sektoren: 

Projekte: 

Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels bzw. zur Anpassung an seine Auswirkungen:
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Beitrag zu Umwelt-, Ressourcen- und/oder Naturschutz:

Beitrag zur Sicherung der Daseinsvorsorge bzw. zur Steigerung der Lebensqualität:

Beitrag Förderung der regionalen Wertschöpfung:

Beitrag zum sozialen Zusammenhalt:

Ggf. Beitrag zu weiteren LAG-spezifischen Kriterien aus der Checkliste Projektauswahlkriterien:

Erwartete nachhaltige Wirkung:
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Sicherung von Betrieb und Nutzung des Projekts:

Ort, Datum  
 

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet) 

Name in Druckbuchstaben 
 

Funktion 

ggf. Ergänzungen aufgrund von im Protokoll enthaltenen Empfehlungen des  Entscheidungsgremiums (EG):

EG-Sitzung vom: 
Datum 

Ort, Datum  
 

Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin (gezeichnet) 

Name in Druckbuchstaben 
 

Funktion 


	Projektbeschreibung

	Text 086: Neubau Vereinsheim GTEV Almarausch Ostermünchen
	Text 098: Neubau eines Vereinsheim zur Durchführung von zahlreichen kulturellen Veranstaltungen und Proben. 
	Text 0103: Die vorhandene 6 x 6m große Tanzfläche ist zu klein, um die für unseren Trachtenverein typischen Tänze (z.B. Sterntanz) in Gänze proben zu können. Auch die Gruppenstärke wird durch den zu kleinen Tanzbereich eingeschränkt, wodurch mit größeren Gruppen von mehr als 8 Paaren nicht geprobt werden kann. Mit der durchschnittlichen Anzahl von 70 Kindern und Jugendlichen ist ein gemeinsamer Probenbetrieb bei der derzeitigen Größe nicht möglich. Zudem fehlen im derzeitigen Vereinsheim sanitäre Anlagen. 
	Steuer_Text_2: Regionalinitiative Mangfalltal-Inntal e.V.
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	Text 017: GTEV Almarausch Ostermünchen e.V. 
	Text 032: Hr.  Andreas Neichl jun. 
	Text 018: Hörmating 1A
	Text 020: 83104 Tuntenhausen
	Text 030: 0152-5653 4219
	Text 022: andi@neichl.de
	Schaltfläche 2: 
	Schaltfläche 3: 
	Text 0104: Ziel der Maßnahme:Schaffung eines adäquaten Proben- und Veranstaltungsraumes zur Durchführung von:- Tanz- und Plattlerproben der drei Kinder- und Jugendgruppen, der Aktiven-, sowie der Alt-Aktivengruppe- Leseproben der Theatergruppe- Abhaltung von Musik- und Gesangsproben - Durchführung von allgemeiner Brauchtumspflege, wie dem Binden von Kräuterbuschen, Stricken von Trachtenstrümpfen,     Dirndlnähkurse, usw.- Besprechungen und turnusmäßig wechselnde Verbandstreffen des/der Trachtenwarte- Besprechungen und turnusmäßig wechselnde Verbandstreffen des/der Musikwarte- Durchführung von Vorstands- und AusschusssitzungenSchaffung eines Lagerraums zur Lagerung von Trachtenbekleidung, Fahnen, Requisiten, und sonstigesSchaffung von sanitären Anlagen Vereinsübergreifende Nutzung durch weitere Ortsvereine von Ostermünchen und Umgebung für Kurse- und Schulungen
	Text 0105: Neubau eines Trachtenheims in Beton- und Ziegelbauweise, Außentüren und Fenster, Heizungsanlage, Sanitäranlagen, Elektroanlagen, Innenausbau wie Böden, Türen, Außenanlagen (siehe hierzu beiliegende Pläne).
	Text 0106: Das neue Vereinsheim befindet sich auf dem Flurstück Nr. 1162 Gemarkung Tuntenhausen, im Zentrum von Ostermünchen. Das Flurstück befindet sich im Eigentum der Gemeinde Tuntenhausen und ist über einen Pachtvertrag langfristig an den Trachtenverein verpachtet. 
	Kontrollkästchen 1018: Einzelprojekt
	Text 078: 
	Optionsfeld 10: nein
	Text 0111: EZ 2: Kultur, Gesellschaft und sozialer ZusammenhaltHZ 2.2: Kultur und Kunst zeigen, aufwerten und vernetzen. 
	Text 077: 10/2024
	Text 083: 12/2025
	Text 093: 
	Textfeld 443: 508007.59
	Text 097: 426897.13
	Text 084: 100000
	Text 085: 60000
	Text 094: Gemeinde Tuntenhausen
	Text 087: 150000
	Text 095: Kredit bei Gemeinde Tuntenhausen
	Text 088: 100000
	Text 096: Eigenleistung
	Text 089: 85812.86
	Text 0102: Spenden
	Text 0101: 12194.72
	Text 0100: 
	Text 099: 
	Text 091: 508007.59
	Text 01012: HZ 2.1: Lebensqualität auf dem Land erhalten und verbessern, gesellschaftliches Miteinander für alle und ehrenamtliches Engagement unterstützen.HZ 2.3: Zukunftsperspektiven für junge Menschen verbessern, Orte des soz. Zusammenseins schaffenEZ3, HZ 3.1: die Aufführungen der Trachtengruppen schaffen zusätzliches touristisches Angebot
	Text 01010: Im Rahmen einer Mitgliederversammlung wurde vom Vorstand des Trachtenvereins der Entwurf für ein neues Vereinsheim vorgestellt und durch eine Abstimmung das Vorhaben von den Mitgliedern genehmigt. Zudem wurde das Bauvorhaben im Grundsatz bereits im Vorfeld mit der Gemeinde abgestimmt. Der Bauantrag sowie eine entsprechende Finanzierungsunterstützung wurden im Rahmen von Gemeinderatssitzungen genehmigt. Durch Spenden, sowie durch Hand- und Spandienste können sich neben der Unterstützung zahlreicher Mitglieder auch Bürgerinnen und Bürger außerhalb des Trachtenvereins in das Vorhaben einbringen. Es ist damit eine breite Beteiligung im gesamten Prozess zu verzeichnen.
	Text 01011: Durch den Fortbestand des Trachtenvereins und den damit verbundenen kulturellen Veranstaltungen im dörflichen Bereich wird die Lebensqualität in der Region deutlich verbessert. Im Vereinsleben und den Veranstaltungen werden Netzwerke gestärkt und alle interessierten Bürger/-innen integriert. Das Projekt hat damit eine regionale Bedeutung für Teile des LAG-Gebiets.
	Text 01013: Das Projekt ist in dem Sinn nicht innovativ.
	Text 01026: Durch den Neubau im EEG Standard kann in erheblichem Maße Heizenergie eingespart werden. Durch den Einbau einer  Wärmepumpe ist die Verwendung von regenerativer Energie möglich. Durch LED Beleuchtung kann zusätzlich Energie eingespart werden. Das Projekt leistet damit einen indirekt positiven Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels.
	Text 01024: Intensivere Zusammenarbeit mit den Ortsvereinen und anderen Gauvereinen
	Textfeld 444: Verbände: Bayerischer Inngautrachtenverband und 18er Gemeinschaft im Mangfallgebiet und Lkr. Rosenheim
	Text 01025: Durchführung und/oder Teilnahme an Gautrachtenfesten und Brauchtumsveranstaltungen im Mangfallgebiet und Landkreis Rosenheim.
	Text 01018: Durch den Einsatz von regional erzeugtem Bauholz und dem Wegfall langer Transportwege wird die Energiebilanz und der ökologische Fußabdruck des Bauvorhabens gegenüber regulären Baumaßnahmen deutlich verbessert. Durch die Nutzung der bisher, bereits durch das alte Vereinsheim überbauten Fläche, reduziert sich die Versiegelung neuer Flächen auf ein Minimum. Erforderliche Grenzabstände zu den südöstlich gelegenen Nachbarn können als Blüh- und Grünstreifen, sowie als Standort für Obstbäume genutzt werden. Das Projekt ist damit neutral hinsichtlich Umweltschutz zu werten.
	Text 01017: Kultur leben, weitergeben und die bayerischen Sitten und Bräuche erhalten hat der Verein GTEV Almarausch Ostermün-chen sich zur Hauptaufgabe gemacht. Dies zeigt sich in vielen Bereichen, ob im Tragen der Tracht oder bei der Durchfüh-rung von Brauchtumsveranstaltungen. Die Jugendarbeit des Vereins ist bedeutend und führt dazu, die Lebensqualität für alle im Ort direkt zu verbessern. Durch den Neubau entsteht damit ein direkt positiver Beitrag zur Steigerung der Lebensqualität insbesondere bezüglich des Zusammenhalts der Kinder und Jugendlichen sowie aller Altersgruppen untereinander und nach außen hin, da gemeinsam getroffen, trainiert, und aufgetreten werden kann.
	Text 01016: Das Projekt trägt zur Stärkung des kulturellen Profils der Region bedeutend bei und bietet dadurch neues Angebot im touristischen wie auch im gesellschaftlichen Bereich. Damit leistet es einen indirekt positiven Beitrag zur regionalen Wertschöpfung.
	Text 01027: Es wird ein Ort geschaffen, an dem insbesondere durch das persönliche Zusammentreffen bei diversen Veranstaltungen aller Mitglieder des Vereins und der Ortsvereine, der soziale Zusammenhalt in der Gesellschaft nachhaltig gestärkt wird. Um einen Verein lebendig zu halten, ist eine intensive Jugendarbeit unerlässlich. Förderung des Zusammenhalts der Kinder und Jugendlichen sowie aller Altersgruppen untereinander und nach außen hin. Belebung des Ortskerns und des sozialen Kontaktes unter den Mitgliedern der Ortsvereine Ostermünchen untereinander. Das Zugehörigkeitsgefühl zur Ortschaft und der Gesellschaft wird direkt gefördert. Das Projekt leistet damit einen direkt positiven Beitrag zum sozialen Zusammenhalt.
	Text 01022: 
	Text 01021: Durch das neue Vereinsheim im Zentrum von Ostermünchen erwarten wir uns eine Stärkung des ehrenamtlichen Engagements, des Interesses am Brauchtum und der alpenländische Kultur; Bewahrung des natürlichen Erbes und der dörflichen und ländlichen Strukturen. 
	Text 01020: Der Fortbestand des Projektes ist durch den öffentlichen Verpächter (Gemeinde) und den langjährigen Pachtvertrag gesichert. Der Verein besitzt über 500 Mitglieder, welche die Unkosten für den laufenden Betrieb durch einen Teil der Mitgliedsbeiträge finanzieren können. Beim Blick auf die über 100 jährige Geschichte des Vereines ist zu erkennen, dass die Mitgliederzahlen eine kontinuierliche Steigerung aufzeigen. Der Fortbestand des Vereines zum Ausüben seiner satzungsgemäßen Zwecke ist mit dem Bau des neuen Vereinsheimes gesichert. Treu dem guten alten Brauch. 
	Text 01028: 
	Textfeld 448: 
	Textfeld 447: 
	Textfeld 449: 
	Textfeld 446: 
	Textfeld 445: 
	Textfeld 288: Ostermünchen, 11.03.2024
	Textfeld 450: gez. Andreas Neichl
	Textfeld 291: Andreas Neichl
	Textfeld 290: 1. Vorstand GTEV Ostermünchen


